
Tolle Tänze und kolossale Kostüme
Spektakel der Extraklasse beim Frohsinn in Niederbrechen

BRECHEN-NIEDERBRECHEN
(red). Es war schlichtweg die
Sahne auf der Kirschtorte
oder die Krönung eines Ro-
senmontages – das Tanz-
spektakel beim Frohsinn in
Niederbrechen. Die Kultur-
halle platzte aus allen Näh-
ten, und das lag nicht am
freien Eintritt. Sondern da-
ran, dass alle diese atembe-
raubenden Tänze und wun-
dervollen Kostüme sehen
wollten.
Diese Veranstaltung hat

den Namen Spektakel mehr
als verdient. Die Moderato-
rinnen des Abends, Silke
Steul und Fabienne Lang,
führten souverän durch den
Abend, hatten für alle teil-
nehmenden Gruppen ein
Präsent parat und kamen
selbst aus dem Staunen oft-
mals nicht heraus. Das närri-
sche Volk in der Halle war
von Anfang an auf Betriebs-
temperatur und zollte jeder
Tanzdarbietung lang anhal-
tenden Applaus, und die
Publikumsraketen waren
mehr als angebracht und er-
brachten den Darbietungen
damit die nötige Anerken-
nung.
Alle Formationen lieferten

klasse Tänze ab, oftmals der
Kategorie Extraklasse und
bei der Gestaltung der Kostü-

me und des eigens zum Tanz
entworfenen Bühnenbildes
wurde sich gleich mehrmals
überboten. Jeder Tanz hatte
seine eigene Geschichte und
hätte es verdient, ausführ-

lich beschrieben zu werden,
aber dafür bräuchte es eine
Sonderbeilage. 20 Tanzgrup-
pen waren an diesem Abend
am Start, in den meisten Fäl-
len mit mehr als zwölf Tän-
zerinnen und Tänzern. Trai-
ning, Vorbereitung, Anschaf-
fung beziehungsweise
Schneidern der Kostüme so-
wie An- und Abtransport zu
den Auftritten verdient an
dieser Stelle ein großes Lob
an alle Protagonisten.
Im Folgenden die teilneh-

menden Gruppen in der Rei-
henfolge der Auftritte und
mit dem Namen des Tanzes
sowie dem Heimatort: „Rote
Funken“ (Gardetanz. Froh-
sinn Niederbrechen), „Expe-
rience“ (Willkommen in der
Steinzeit. Mensfelden),
„Männerballett Frohsinn
Niederbrechen“ (Vorsicht
Abschlag, der besondere

Golfclub), „Lost Rabbits“
(Moulin Ruge, Frohsinn Nie-
derbrechen), „Glashoch Ran-
gers“ (Top Gun, Birlenbach),
„Gi`orrias“ (Marionetten,
Frohsinn Niederbrechen),
„Die Ölfer“ (A Lovestory-Vo-
gelscheuche und der Kürbis,
Villmar), „Happy Feet“
(Schautanz Modern, SV Wil-
senroth), „Möhner Dance
Boys“ (Eine Nacht auf der
Black Pearl, Hellenhahn-
Schellenberg), „Beatbreak-
ers“ (Avatar-Willkommen
auf Pandora, TSG Oberbre-
chen), „Beuerbacher Tanzbä-
ren“ (Barbie, TuS Beuer-
bach), „Brecher Hoase“
(Murder on the Dancefloor,
Frohsinn Niederbrechen),
„CC-Chicks“ (Mexiko-Dia de
los muertos, Concordia Nie-
derbrechen), „Männerballet
Taktlos“ (Rapunzel auf der
Suche nach einem Mann,

Werschau), „WilsMiss“ (Auf-
stand der Puppen, SV Wil-
senroth), „Gulaschtopp
(Frankenstein, TSG Oberbre-
chen), „Melodia“ (Greatest
Showman, Niederselters),
„Royal Männerballett“ (Las
Vegas, Würges), „Burning
Flames“ (Der Sandmann,
Villmar), „Sweet Punch“
(Let it Bee, TSG Oberbre-
chen).
Am Ende war den Modera-

toren eine Sache besonders
wichtig: Danke zu sagen – an
alle Teilnehmer, denen der
höchste Respekt gezollt wer-
den muss, an ein fantasti-
sches, närrisches Publikum
und an die vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Hel-
fer, die zum Gelingen dieser
Veranstaltung beigetragen
haben. Anschließend wurde
noch bis in den frühen Mor-
gen auf der DJ-Party gefeiert.

Von Dieter Bäbler

Die Tanzgruppe Experience aus Mensfelden mit einem starken Auftritt. Fotos: Dieter Bäbler

Fantasievolle Kostüme: Gulaschtopp aus Oberbrechen.


